
Seite 1 von 5 

 

 
 
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung Sonntag, 12. Juni 2016 
im Anschluss an den Gottesdienst, im Kirchgemeindehaus 
 
 
Die Kirchgemeindeversammlung wurde ordnungsgemäss im Amtsanzeiger Woche 19, im „refor-
miert“ Mai und Juni sowie auf der Homepage publiziert.  
 
 
 
Vorsitz: Markus Reist 
Protokoll: Corinne Gutmann 
Stimmenzähler: Gewählt wird Hannelore Haldimann 
Anwesend: 33 Stimmberechtige von 2724 
Entschuldigt: Murielle Pfäffli, Hansueli Schneider, Andrea Sieber, Sabine Reist,  

Barbara Holzer 
 
 
 
Verhandlungen 
 
Für das Stimmrecht verweist der Vorsitzende auf Art. 5 des Organisationsreglements der evange-
lisch-reformierten Kirchgemeinde Ins. Weiter weist er auf Organisationsreglement Art. 41, Abs. 1 
und 2 hin: Stellt eine stimmberechtige Person Fehler fest, hat sie die Präsidentin oder den Präsi-
denten sofort auf diese hinzuweisen. Unterlässt sie einen Hinweis, verliert sie das Beschwerde-
recht. 
 
 

Traktanden 
1. Genehmigung Protokoll der ausserordentlichen Versammlung vom 22.02.2016 
2. Abrechnung Verpflichtungskredite 

a) Sanierung Mauern Kirchgemeindehaus/Kirche 
b) Sanierung Öltank Pfarrhaus 
c) Sanierung Beleuchtung Kirchgemeindehaus 

3. Nachkredit Sanierung Pfarrhaus Müntschemier 
4. Jahresrechnung 2015 
5. Verschiedenes 
 
 
 

1. Protokoll der ordentlichen Versammlung vom 22.02.2016 
Gemäss Organisationsreglement Art. 63,1 wurde das Protokoll 30 Tage vor der Versammlung öf-
fentlich aufgelegt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 

2. Abrechnung Verpflichtungskredite 
a) Sanierung Mauern Kirchgemeindehaus 
Mit der Pflanzung einer Linde konnten die Mauersanierungen abgeschlossen werden. 
Bei den Sanierungen ist eine Kostenüberschreitung von Fr. 1‘520.05 zu verzeichnen, welche mit 
der zusätzlichen Beleuchtung Gehweg/Strasse zu begründen ist, die auf Wunsch aus der Bevölke-
rung realisiert wurde. 
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Die Abrechnung stellt sich wie folgt zusammen: 
 
per 31.12.2015 Fr.   61‘520.05 
 
Verpflichtungskredit Kirchgemeindeversammlung vom 09.12.2012 Fr.   30‘000.00 
Nachkredit Kirchgemeindeversammlung vom 02.06.2013 Fr.   30‘000.00 
  Fr.   60‘000.00 
 
Saldo Fr.     1‘520.05- 
 
Erfreulicherweise konnten wir von der Denkmalpflege einen Beitrag in Höhe von Fr. 19‘000.00 ver-
buchen. 
 
Die Anwesenden stimmen dem Nachkredit einstimmig zu.  
 
 
b) Sanierung Öltank Pfarrhaus 
Der Öltank Pfarrhaus wurden nach kantonalen Richtlinien saniert und konnte im Rahmen des be-
willigten Kredites abgeschlossen werden. 
 
Die Abrechnung stellt sich wie folgt zusammen: 
 
per 31.12.2015  Fr.     8‘691.75 
Verpflichtungskredit Kirchgemeindeversammlung vom 08.12.2013 Fr.   15‘000.00 
Saldo Fr.     6‘308.25 
 
Die Anwesenden nehmen von der Abrechnung Kenntnis. 
 
 
c) Sanierung Beleuchtung Kirchgemeindehaus 
Mit dem Abschluss der Montage der neuen Beleuchtung im Saal des Kirchgemeindehaues konnte 
ein langjähriges Anliegen der Benützer des Saals umgesetzt werden.  
Es ist ebenfalls eine Kostenüberschreitung von Fr. 2‘994.70 zu verzeichnen, welche mit zusätzli-
cher Montage von Spots im hinteren Saalbereich zu begründen ist. Damit können wir für Konzerte 
im Saal eine optimale Beleuchtung garantieren. 
 
Die Abrechnung stellt sich wie folgt zusammen: 
 
per 31.12.2015  Fr.   47‘994.70 
Verpflichtungskredit KGV vom 08.12.2013 Fr.   45‘000.00 
Saldo Fr.     2‘994.70- 
 
Die Anwesenden stimmen dem Nachkredit einstimmig zu.  
 
 
 

3. Nachkredit Sanierung Pfarrhaus Müntschemier 
Die neue Pfarrperson Matthias Neugebauer und seine Frau werden Ende August in das Pfarrhaus 
einziehen, Stellenantritt ist der 01.10.2016. 
Mit dem bereits genehmigten Kredit sind folgende Sanierungsmassnahmen vorgesehen: Sanitär-
zellen, neue Fenster und Storen, Böden, neuer Sicherungskasten, Anpassungen Elektroinstallatio-
nen, Malerarbeiten, Honorare und Bewilligungen. 
Der Ersatz des Backofens war geplant, neue Erkenntnisse während des Baubeginns haben ge-
zeigt, dass wir die ganze Küche erneuern müssen. 
Für sie stellt der Kirchgemeinderat der Versammlung den Antrag um einen Nachkredit in Höhe von 
Fr. 20‘000. 
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Folgekosten:  Abschreibungen 10% 
Finanzierung:  Fremdkapital 
Finanzplan:  tragbar 
 
Die Anwesenden genehmigen den Nachkredit einstimmig. 
 
Der Präsident informiert, dass am 19.08.2016, von 16.00-19.00 Uhr ein Tag der offenen Tür ge-
plant ist. Alle sind herzliche eingeladen. 
 
 
 

4. Jahresrechnung 2015 
A) Laufende Rechnung 
Die vorliegende Jahresrechnung 2015 der Kirchgemeinde Ins wurde nach dem Harmonisierten Rech-
nungsmodell (HRM) des Kantons Bern erstellt. Für die Buchhaltung stand die Software NRM (Zwahlen 
Informatik) zur Verfügung. Verantwortlich für die Rechnungsführung ist Corinne Gutmann, Verwalterin, 
im Amt seit 01.01.2002. 
Als Grundlagenrechnung diente die am 27.04.2015 abgelegte und von der Kirchgemeindeversammlung 
am 21.06.2015 genehmigte Jahresrechnung 2014.  
Der ausgeglichene Voranschlag für das Jahr 2015 wurde von der Kirchgemeindeversammlung am 
07.12.2014 mit einer Kirchgemeindesteueranlage 0.180 der einfachen Steuer beschlossen. 
 
Die nachfolgenden Ereignisse haben das Ergebnis der Jahresrechnung 2015 massgeblich beeinflusst: 
 Mehraufwand Personalkosten infolge Unfall Sigrist, Osterprojekt, Leistungsvereinbarung mit der 

Kirchgemeinde Erlach-Tschugg 
 Effektive Kosten für Wasser, Energie, Heizmaterial 
 Abwasserleitungsbruch im Pfarrhaus, Beschädigung historischer Brunnen 
 Mehrertrag bei den Steuereinnahmen 

 
Die Jahresrechnung der Kirchgemeinde Ins schliesst per 31.12.2015 wie folgt ab: 
 
Ergebnis vor Abschreibungen 
Aufwand 
Ertrag 
Ertragsüberschuss Brutto 
 
Ergebnis nach Abschreibungen 
Ertragsüberschuss Brutto 
Harmonisierte Abschreibungen 
Übrige Abschreibungen 
Abschreibungen Bilanzfehlbetrag 
Ergebnis 
 
 
Vergleich Budget 2015 und Rechnung 2014: 

 
 
Fr. 
Fr. 
Fr. 
 
 
Fr. 
Fr. 
Fr. 
Fr. 
Fr. 
 

 
 

925‘611.07 
1‘088‘399.59 

162‘788.52 
 
 

162‘788.52 
102‘178.25 

0.00 
   ___0.00 
60‘610.27 

 

Rechnung 2015 Voranschlag 2015 Rechnung 2014 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
1‘027‘789.32 1‘088‘399.59 1‘016‘150 1‘016‘800 996‘618.16 1‘019‘346.95 

 
 
Die Budgetbeträge konnten im Allgemeinen sehr gut eingehalten werden. Begründungen für die 
wesentlichen Abweichungen zum Voranschlag: 
 
 
 
 
 



Seite 4 von 5 

 

Aufwand 
Besoldung Stv. Sigristin 

 Fr. 3‘030.00 Mehrausgaben Vertretung E. Züttel während dessen Unfall, Mitwirkung am Os-
terprojekt. 

Besoldung Reinigung 

 Fr. 3‘037.70 Mehrausgaben Vertretung E. Züttel während dessen Unfall, Mitwirkung am Os-
terprojekt. 

Besoldung Katechetin A. Springbrunn 

 Fr. 4‘460.00 Durchführung Osterprojekt und zu wenig budgetiert für die Beauftragungen 
Kinderwochen, Ferienpass und Gleis 19. 

Wasser, Energie, Heizmaterial 

 Fr. 5‘271.10 Zu niedrig budgtiert. 
Gebäudeunterhalt Kirchgemeindehaus 

 Fr. 8‘210.80 Totalschaden und Ersatz Heizungsregler, Ergänzung der Schliessanlage für 
die Vermietungen, Verkleiden der Wasserleitung nach Feuerschutzvorschriften. 

Gebäudeunterhalt Pfrundliegenschaft 

 Fr. 14‘912.65 Mehrausgaben Schadenfall Abwasserleitungsbruch, Beschädigung histori-
scher Brunnen, Entwässerung Ofenhaus nach Vorgaben Einwohnergemeinde Ins.  

 
Ertrag 
Steuern 

 Fr. 53‘217.30 Mehreinnahmen Steuern. 
 
 
B) Nachkredite 
Alle Nachkredite von insgesamt Fr 58‘844.30 sind in der Nachkredittabelle aufgeführt und mit 
den entsprechenden Begründungen versehen. Davon sind Fr. 35‘924.60 gebunden, 
Fr. 22‘919.70 liegen in der Kompetenz des Kirchgemeinderates. 
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C) Bestandesrechnung 
Aktiven 
Finanzvermögen 
Das Finanzvermögen hat im Berichtsjahr leicht zugenommen.  
Verwaltungsvermögen 
Es wurden harmonisierte Abschreibungen von Fr. 102‘178.25 vorgenommen 
Passiven 
Fremdkapital 
Das ÖRK Darlehen Umbau Pfarrhaus konnte um Fr. 60‘000.00 amortisiert werden. 
Eigenkapital 
Das Eigenkapital erhöht sich um den Gewinn auf Fr 1‘023‘621.46. 
 
 
D) Revision 
Murielle Pfäffli verliest den Revisorenbericht der Finances Publiques.  
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31.12.2015 abgeschlossene 
Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften. Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung 
2015 mit Aktiven und Passiven von Fr. 1‘842‘762.52 und mit einem Ertragsüberschuss von  
Fr. .60‘610.27 zu genehmigen. 
Weiter bestätigen wir in der Eigenschaft als Datenschutzaufsichtsstelle, dass die Vorschriften des 
Datenschutzes eingehalten werden. 
 
 
E) Antrag 
Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung 2015 einstimmig. 
 
 
 

4) Verschiedenes 
Synodaler Hans-Werner Leibundgut informiert aus der Synode, Details siehe Protokoll auf der 
Homepage „refbejuso“. Weiter informiert er über das geplante Kirchenfest zum Reformationsjubi-
läum in Bern, vom 10.09.2017. 
 
Regina Mundwiler meldet sich zu Wort, sie möchte mehr Transparenz und Information über die 
laufenden Projekte des Kirchgemeinderates. Sie kann sich ein Forum vorstellen, wo Interessierte 
Kirchgemeindemitglieder Infos erhalten. Weiter ist es ihr ein Anliegen, dass mehr Geld in die Arbeit 
mit Kinder und Menschen der Kirchgemeinde, die das Leben einer Gemeinde ausmachen, inves-
tiert wird. 
 
Der Präsident informiert: 

 Pfr. Ueli Tobler geht in Pension, dies war seine letzte Kirchgemeindeversammlung im Pfarramt. 
Am 14.08.2016 verabschieden wir ihn offiziell in einem Festgottesdienst mit anschliessendem 
Apéro. 

 Unsere Katechetin Irène Löffel verlässt uns auf eigenen Wunsch Ende Schuljahr. 
 
 
 
 
Schluss der Versammlung 11.30 Uhr. 
 
 
 
 
Der Präsident       Die Kirchgemeindeverwalterin 
Markus Reist       Corinne Gutmann 


